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Tägliche Vellage Mi Wiesbadener General-Anzeiger.

Bekanntmachung.
Die Obstbaumbesttzerwerden ansgefordert , das Rernrgen «drer

Obstbäume von Moosen und Flechten, sowie das Ausschnelden von
dürrem Holz und die Entscrnung dürr gewordener Obstbaume
h,8 vom 1. März 1913 herbcizufnhren . , .

Säumige Obstbaumbesttzerwerben auf Grund der Negrerunas-
Poliket-Verordnnng vom 5. Februar 1897 zur Ausführung der
Arbeiten migehalten und bestraft werden.^ L,

Feuerbestattung.
Für Entgegennahme der mündlichen Erklärung zwecks Feuer¬

bestattung aem. 8 9 des Gesetzes betr . die Feuerbestattung m
Preußen vom 14. September 1911 war bis letzt vom Magistrat
nur Herr Oberfekretär Kaus , Rathaus , Zimmerei ermächtig.-
rn seiner letzten Sitzung bat nun der Magistrat noch neben Herrn
KauS den Beamten der Friedhofs -Verwaltung , Herrn Sekretär
Krug, Rathaus , Zimmer 23. zur Entgegennahme dieser Erklärung
ermächtigt. Der Magistrat.

Bekanntmachung
betr . An- und Abmeldung von Gewerbebetrieben. .

Die diesigen Gewerbetreibenden werden zur Vermeidung von
Verstößen gegen die bestehenden gesetzlichen Bestimmungen daraut
aufmerksam gemacht, daß gemäß 8 52 des Gewerbesteuergesetzes
vom 24 Juni 1891 und der dazu crganacnen Anwe.sung de
-sterrn Finanzministers vom 4. November 1895, Abschnitt 4. Ar¬
tikel 25 ein jeder, welcher hier den Betrieb eines stehenden Ge¬
werbes 'anfängt , dem Magistrat vorher oder spätestens gle,chzestrg
mit dem Beginn des Betriebs Anzeige davon zu machen bat Die
Anzeige hat schriftlich zu erfolgen : sie kann auch im Rathaus,
Zimmer Nr . 3a, mündlich während der üblichen Vornnttagsdienst-
stunden zu Protokoll gegeben werden.

Diese Verpflichtung trifft auch dememgen. welcher
aj das Gewerbe eines anderen übernimmt und fortfebt.
bl neben seinem bisherigen Gewerbe oder an Stelle desselben

ein anderes Gewerbe ansängt . _
Wer die gesetzliche Verpflichtung zur Anmeldung eines iteuer

«Nichtigen Gewerbes innerhalb der vorgeschricüenen Frist nicht
erfüllt , verfällt nach 8 70 des Gewerbesteuergcsetzesm eme dem
doppelten Betrag der einjährigen Steuer gleichen Geldstraie , da¬
neben ist die vorenthaltene Steuer zu entrichten.

Das Ausbören eines steuerpflichtigen Gewerbes .Ist *»« 0«
nach 8 10, Absatz 2 des Gesetzes vom 14. Jul , 1893 und Artikel
28 der eit . Anweisung bei dem Herrn Vorsitzenden des für die
Veranlagung zuständigen Steuerausschustes der Gcwerbcsteucr-
klasten 1 bis 4, Friedrichstraße 32 hier , schriftlich abzumelden.

Wird ein Gewerbebetrieb eingestellt, aber nicht rechtzeitig
abgemeldet, so ist die Gewerbesteuer nach 8 33 des Gewcrbesteuer-
gesetzes bis zur Abmeldung fortzuentrichten.

Wiesbaden, den 24. Dezember 1912.
37255 Der Magistrat . — Steu -roerwaltung.

Festsetzung des durchschnittlichen Jabresarbcitsverdienstcs
land - und forstwirtschaftlicher Arbeiter.

Auf Grund des 8 936 der Reichsversicherungsordnung wird,
nach Anhörung der Beteiligten , der durchschnittliche JahreSarbcits-
verdienst land- und forstwirtschaftlicher Arbeiter für die Zeit vom
1. Januar 1913 bis zum 31. Dezember 1914. wie folgt festgesetzt.

Für den Verficherunasamts -Bezirk der Stadt .Wiesbaden:
Festsetzung für Personen über 21 Jahren : männliche 900 M.

weibliche 650 Jt\  von 16- 21 Jahren : männliche 750 ^ . weib¬
liche 480 M;  unter 16 Jahren männliche 390 M,  weibliche 300 JL.

Wiesbaden, den 2. Dezember 1912 372&a
Königliches Oberverstcheruugsamt.

Der Borsttzende: ge», v. M e i st e r.

Wirb veröffentlicht.
Wiesbaden, den 20. Dezember 1912.

_ _ _ Das BerstcheruusSamt.
Festsetzung des OrtSlobns.

Auf Grund der §8 149. 150 der ReichsverstcherungSordnung
vom 19. Juli 1911, wird na» Anhörung der Beteiligten das orts¬
übliche Tagesentgelt gewöhnlicher Tagearbeiter (OrMoh ^ für die
Zeit vom 1. Januar 1913 bis zum 31. Dezember 1914. wie folgt.

d^ Für^ den VerstcherungSamtS-Bezirk der Stadls Wiesbaden:
Festsetzung für Personen über 21 Jahre : männliche 8.50 M,

weibliche 2.40 .M;  von 16 bis 21 Jahren : männliche 8 ^ ' weiblich-,
2 M:  unter 16 Jahren : männliche 1.80 Jt,  weibliche 1.40 >* •

Wiesbaden, den 2. Dezember 1912 372vo
Königliches Oberverstcherungsamt.

Der Vorsitzende: gez. 8- Meister.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 20. Dezember 1912.

Auf Grund des 8 9 des Gesetzes, betreffend die Warenhaus-
stcuer vom 18. Juli 1900 (Gesetzfamml. S . 294) wird hiermit
jeder bereits zur Warenhausftcuer veranlagte Steuerpflichtige m
dem Regierungsbezirk Wiesbaden aufgefordert , die -Ll^uererkla-
rung über den steuerpflichtigen Jahresumsatz nach dem vorge-
schriebcnen Formular in der Zeit vom

25. Januar bis einschließlich lg . rzebrnar k. Jhrs.
dem Unterzeichneten schriftlich ober zu Protokoll der Ver¬
sicherung abzugeben, baß die Angaben nach bestem Willen und Ge¬
wissen gemacht sind. r „ w

Die oben bezeichneten Steuerpflichtigen stnd zur Abgabe der
Steuererklärung verpflichtet, auch wenn ihnen eine besondere Auf-
fvrderung oder ein Formular nicht zugegangcn rsi.
langen werden die vorgeschriebenenFormulare , denen zugleich die

.maßgebenden Bestimmungen beigefügt sind, von heute ab m dem
Amtslokal des Unterzeichneten, sowie des Vorsitzenden icdes
Steuerausschulles der Gcwerbestcuerklalle I >. kostenlos verab-

^ ' ^ Die Einsendung schriftlicher Erklärungen durch die Post ist
zulässig, geschieht aber aus Gefahr des Absenders und deshalb
zweckmäßig mittels Einschreibebriefes.

Mündliche Erklürmigen werden von dem Unterzeichneten «m
Dienstgebände. Frikdrkchstraße 32. Zimmer 15. zwischen 10 nnd
12 Uhr vormittags , zu Protokoll entgegengenommen.

Die Versäumung der obigen Frist hat gemäß § 11 des Ge¬
setzes, betreffend die Warenhaussteuer , den Verlust der gesetzlichen
Rechtsmittel gegen die Einschätzung für das Steucriakr zur Folge.

Willentlich unrichtige oder unvollständige Angabe» oder
willentliche Verschweigung von steuerpflichtigem Umsatz m der
Steuererklärung stnd mit Strafe bedroht.

Der Vorsitzende
des Steuerausschustes der Grwcrbestenerklallc I.

für den Regierungsbezirk Wiesbaden.
F r o e b l i ch,

Geheimer Regierungsrat.

Bekanntmachung.
Die Wohnung im Haufe Adlerstraßc Rr . 4. bestehend aus

2 Zimmern und 1 Küche, ist znm 1. April 1913 zu vermieten.
Angebote stnd bis znm 1. Februar 1918 im Rathaus , Zimmer

Rr . 44, einzureichen. 3725-,

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Wintermonate —

tober bis einschließlich März — »m 10 Uhr vormittags.
Wiesbaden, den 13. September 1912.

86383 Akzise-Amt.

Ok-

Bekanntmachnng.
Zur Ausführung der Jnstallationsanlagen im Anschlullc an

das Kabrtnetz des städt. Elektrizitätswerkes sind nur folgende
hiesige Firmen berechtigt:

1. Georg Auer.  Taunusstraße 26:
2. Will,. Behrens,  Jabnstraße 2:
8. Heinr . Brodt Söhne.  Orantcnstraße 24;
4. Max Co mmt ch au . Riehlstraße 22:
5. F . D offlein,  Friedrichstratze 58: . .. .
6. Elektr.-Akt.-Ges. vorm. C. Büchner.  Orantenstrabe 40.
7. Ekektr.-Ges. Wiesbaden Lubw. H a n f o h n «. Co., Moritz-

stratzc 49:
8. Carl Ga steter.  Neugalle 13;
9. Glaab u. Metzger.  Moritzstraße 11:

10. Nathan Heß,  Taunusstraße 5:
11. W. Hinnenberg (vorm . Ans. Schaeffer Rachf.), Lang¬

galle 15:
12. Heinr . Horn Söhne,  Dotzheimerstraße 105:
18. Aus . Jcckel,  Zietenrtng 1:
14. M af chi n en f abr i kWke Sbaben G. m. b. H., Fried¬

richstraße 12:
16. Theod. Meininger.  Kavellenstraße 1:
16. Oe streich n. Berber  ich , Stiststraßc 19:
17. Rhein . Elektr . - Gesellschaft,  Luisenstraße 8:
18. Phil . S t e i m e r , Webergallc 51:
19. „U n i o n" Elektr.-Gesellschaft, Karlstraße 5.
Wiesbaden, den 23. Dezember 1912. 36395

27 . Jahrgang.
Verdingung.

Die Erneuerung des Anstrichs der äußeren  Anstchtsslächen
im Lickthof und nach dem Gemeindebadgätzchen des Hotels
znm  S ckü tze u h »f  soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angebotsformulare , und VerbingungSimterkagen können wah.
rcnd der Bormittagsdienststunben im Büro der Abteilung für
Gebändennterbaltunü , Friedrichstraße 19, Zimmer Nr . 2. einge-
schcn, die Verdingungsunterlagen auch von dort gegen Barzahlung
oder bestellgeldfreic Einsendung von 25 J,  und zwar bis mm
Termin bezogen werden . _ „ . .. ^ . .

Verfchlollene und mit der Aufschrift ^8 . N 24 verleben«
Angebote sind svätestens bis

Montag , den 6. Januar 1912. vormittags 19 lldr.
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt kn Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgefchriebeue« und auSgrfSMru Verdi »,
gungsformular eingereichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 4 Wochen. 87254
Wiesbaden, den 23. Dezember 1912. ^

Stadtba uamt. Abteil««« für Geböndeunterbaltnng.
Verdingung.

21 Hakenträger und 699 Haken ans Eise» für den Neubau der
Schweineschlachthalleauf dem biestgen Schlachthofe sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während der
Vormittaasdienststunden im Verwaltungsgebäude Frtedrichsträße
19 Zimmer Nr . 9 eingefehen. die AngebotSunterlagen auSfchließ-
lich Zeichnungen auch von dort bezogen werden.

Verfchlollene und mit der Aufschrift . H. A. 86" v-r ' p ---
Angebote sind spätestens btS

Freitag , den 8. Januar IM», vormittags » tttr,
hierher einzureicheu.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgrschriebene« und anSgeMlltr« Verbin.
gungsformular eingerrichten Angebote werde» berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 39 Tage.
Wiesbaden, den 28. Dezember 1912.

37254 Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Zur Räumung des Platzes für den Nenba« de» N « umS H.

soll der Abbruch der Gebäude pp. auf dem ehemaligen Infanterie-
Kasernenvlatzr an der Schwalbacherstraße im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zekchnnngen rönnen während
der Bormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude Friedrich-
straße 19 Zimmer Nr . 9 emgeseben. die Anaebotsunterlagen ein-
schließlich Zeichnungen auch von dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „£ . A. 87 versehene An-
geböte sind spätestens bis

Montag , den 89. Dezember 1912. vormittas « 11 « dr.
hierher einzureichen. . , ^ , .

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinendenAnbieter . »

Rur die mit dem vorgeschriebenen und auSsefüsttes Verdin-
gnnssformular eingerrichten Angebote werben brrückstchtigt.

Zuschlagsfrist : 39 Tage.
Wiesbaden, den 21. Dezember 1912.

37254 Städtisches Hochba- amt.

Verdingung.
Die L i e f e r u n g des Bedarfs an $ orfIan6 *3 « a*ttl b»

Rechnungsjahre  1918 soll feit Wege 8« öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformnkare und BerbingungSrrnterlage « rön¬
nen während der VormtttagSöienststnnde « tm Rathanfe
Zimmer Nr . 57 etngesehen und dir BerbfetgungSnnterlas ««
auch von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfrete Ein¬
sendung von 50 Pfennig (keine Briefmarken «nb nicht gegen
Postnachnahme ) bezogen werden . ^ . ,

Verschloffene und mit entsprechender Aufschrift versehe«
Angebote sind spätestens biS

Samstag , den 4. Januar 191», vormittags tt Uhr.
im Rathause Zimmer Nr . 57 einzureicheu.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nnr die mit dem vorgeschricbene « na » anSgefinM»
Berdingungsformnlar eingereichten Angebote « erde « d«
der Znschlagserteilnng berücksichtigt.

Z u s chl a g s f r i st : 3 Wochen. E
Wiesbaden , den 12. Dezember 1912.

Städtisches SanaWM « >S.

.Alexander, Reg.-Rat , Altona, Kaiserbad — Altenberg m.
Fr ., Berlin, Spitzel — Arnold, Dr. med. m.  Fr ., Grüner Wald —
Ausfeldt , Rent . in. Nichte, Sonneberg, Reiehspost.

Bakkes, Rotterdam , Grüner Wald — Bamberger, ‘Münster,
Wiesbadener Hof — Baseenniann, Berlin, Englischer Hof — Beer-
nink, Oberleut ., Haag, Kuranstalt Dr. Abend — Bergaon m. Er .,
Hamburg , Bose — v. Beraard m. Farn., Antwerpen, Nassauer
Hof — Berthold, Aich. m. Er., Kassel, Goldener Brunnen —
v. Bessel, Oberleut., MöTchingen, Eürstenhof — v. Bretfeld,
Braonesse, Blume, Hotel Nizza — Butler , London, Cenbralhotel.

Caesar, Oberleut ., Gotha, Prinz Nikolas — Oahn, Fahr . m.
Fr ., Frankfurt , Quisisaha — v. Chroustcboff, Gutsbes. m.  Farn .,
Labgirg , Villa Germania — CuhJvn, Fr . m. Tocht., Utrecht,
Pension Winter.

y. Daehna, Fr . Berlin, Sanatorium Dr. Dornblütb — Daxen-
berger, Dr. med., Brückenau, Besidenzhotel — Decius, Fr . m.
Jungfer , London, Rose — Decker, Bannen , Palastbotel —
Diamantstein , Riga, Astoriahotel — Dibrinowitscb, Ing ., Moskau,
Römerbad — Driessen, Fr . m. Tocht., Arnheim, Prinz Nikolas —
Dunkel, Dr. med. m. Fr ., Altona, Wiesbadener Hof —-Bussau 1t,
Fr ., Asterdam , Villa Primavera.

' Fabian, Köln, Prinz Nikolas —‘Fendt , Dr ., Giessen, Villa
Frank — Flink, Fabrikbes ., Plauen, Englischer Hof — Freuden¬
heim, London, Schwarzer Bock — Freund, E., Prag , Sendig-
Eden-Hotel — Frey, Fähnrich, Torgau, Wiesbadener Hof .—
v. Froelieh, München, Metrooie u. Monopol — Frühe , Rent .,
Waldmannshausen . Hotel Berg.

Gaertner m. Fr .p Köln, Kuranstalt Dietenmühle — Geissler,
Oberlehrer , Mörs, Gr. Burgstr . 3 — Ba-ron v. Gemmingen,
Kammerherr , Bessenbaeh, Kaiserbad — Gerek, Leut ., Paderborn,
Wiesbadener Hof '— Gesswein m. Fr ., Chile, Rose — Gill, Ront.
m. Fr ., England, Schwänzer Bock — v. Goerk, Benzheim, Wies¬
badener Hof — Graf, Hotelbee., Bad Ems, Hotel Berg.

Hahn,  Frl ., Köln, Rose _ Halber , Amtsrichter , Biedenkopf,
Wiesbadener Hof — Haller, Dr., Berlin, Villa Frank — Herzog,
Berlin, Metropole u. Monopol —- Hesse, Leut ., Dessau. Villa
Monbijou — Hiller, Lehrer, Petersburg , Palasthotel _ Höfhnger,
Offenbach, Adler Badhaus — Hoff mann, Paris , Prinz Nikolas —
Hoopgood, Stud ., I ândau, Villa Primavera.

van Iterson , Prof . Dr. jnr . m. Fr ., Delft , Villa Olauda —
Janss m. Fr ., Los Auglais, Rose — v. Jerin , Leobschütz, Rose.

Käufer , Ing ., Duisburg, Römerbad —- Kaselowsky, Berlin,
Hansahotel — Kessler, Fr . Rent . m. Sohn, Neustadt , Villa
Hertha — Freiherr v. Klöckler, Schüler, Dresden, Astoriahotel
— Klopfer, Stud ., Berlin, Reiehspost — Kniese, Frl, , Godesberg,
Christi . Hospiz I — Kochmann m. Fr ., Berlin, Palasthotel —
Buchwich, 2 Frl ., Sheffield, Weisses Ross.

van der Leeuw m. Farn., Haag, Nassauer Hof — Lehnerdt,
Stud ., Bonn, Villa Rupprecht — Loiser, Fr ., Berlin, Nassauer
Hof — Lewandowsky, Fr ., Berlin, Sendig-Eden-Hotel — Iinck,
Direktor , Berlin, Hotel Viktoria — Lingke, Paris , Centralhotel
— Lipper-Neide, Prof . m. Fr ., Andernach, Kaiserbad —_ Löwen-
feM, Dr., Berlin, Wilhelma — de Longraye , Frl ., Chalons,
Astoriahotel.

Maes, Frl ., Arnheim, Rose — Markus , Reut ., Mödling,
Goldene Kette _ Marx, Offenbach, Hotel Weins — v. Massow,
Rittmstr ., Mainz, Rose — Mauerer, Fr . Justizrat m. Gesellsch.,
Frankfurt Alleesaal — Maurion, Fr ., Chalons, Astoriahotel —
Mees, Frl ., Rotetrdam , Primavera — Jteltzow m. Fr ., Berlin,
Adler Badhaus _ . v. Mev, Generalmajor m. Fr ., Lahr , Prinz
Nikolas — Munck, Kommerzienrat, Wien, Rose.

Niither , Meissen, Schwarzer Bock — v. Nalnlys >». Farn.,
Coblenz, Nonnenhof — Neids, Rechtsanw. Dr. i». Fr ., B.-Baden,
Holet Berg — Noten, lag ., Rotterdam , Taunusbotel.

Oberbeil, Ing., München, Europäischer Hof - Oedekoven,
Dresden, Haus Dambachtal —■ Oppenheimer m. Fr ., Hannover,
Rose — Overlack, Gehr , Orcfeld, Fürstenhof.

Pensol, Fr ., Curaeao, Pension Humbold — Poefppel, l-* ng»
berg, Bellevue — Puttin , Fr . m. Sohn, Königsberg Evong. Hosf»

Rampold, Kontreadmiral , Berlin, Nassauer Hof —
buch, Fabrikb . m. Fr., Solingen, Wiesbadener Hof — Re****’
Haarlem , Metropole u. Monopol — Regensburger, Franktgt,
Sendig-Eden-Hotel — Riedel, Berlin, Kaiserbad — RtogBjO®*
Gymnasialdir., Iveeuwurden, Bellevue —- Röntgen, Zürich, r «*
Nikolas — Uother m. Fr ., « ln, Hotei Berg.

Bacho m. Fr ., Berlin, Palasthotel _ — Sandero, L« ldo®’
Wilhelma — v. Saucken, Sanatorium Friedriehshöhe —
Fabrikb ., Charlottenbnmn , Continental _ Schmite, Fr ., Ion « *,
Centralhotel — Senff, Kommerzienrat u. Bankdirektor m. F»®-’
Aachen, Villa Hertha — Siemens, Rittergutsbee . m. Soh”
Tochter, Grüngift , Villa Primavera — v. Slaska m. Schwester,
Trzebez, Nassauer Hof — v. Stachwitz, Baron u. Baron«*» -
Kaiserbad _ Se. Durch!. Prinz Swiatopolk-Czetwerrt.ynski , Fol-n.
Rose — Strauss , London, Palasthotel.

Tocke, Ixihne, Evang. Hospiz — Trainer , Hauptm ., Südwcst-
afrilm, Residenzhotel — Trainer , Oberleut ., Hannover* 111 , Pe“®1°
Monbijou — Trantow , Frl ., Bonn, Reichspost — ▼. Tresko -
Kiel, Prinz Nikolas — Trittei , Frankfurt , Prinz Nikolas.

Verhöeff, Schiffwerftdir. m. Fr ., Amsterdam , Villa Bausch^
_ Vinansiff, Geriehtsassessor, Hanau , Wiesbadener Hof — '/uh
Frl .. Weilbaeli, Hotel Nizza.

Wallendorf, Gutsbes., Altenburg , Hotel Happel — Walte*’
Cassel, Hotel Happel — Weinberg in. Fr ., Petersburg . paia®
liotel — Weinreich, Schwein, Centralhotel — Winkelhoff, Ope
Sänger, Cöln, Alleesaal — Wirckau m. Fr ., Hamburg , Hansa ho
1 Wittenberg , Dr. med., Bad Tölz, Prinz Nikolas — Wolf® *
Kam., BöurneSnouth, Nassauer Hof — Wolfing m.  Fr ., Fia»^
furt , Bayrischer Hof —. Womirlaff, Hptm ., Lahr , Centralhotel "
Würzburger , Fr ., Bochum, Nassauer Hof.

Ziehm, Hauptm ., Köln, Prinz Nikolas.


	00000001

